
Wo um die Jahrhundert-

wende rund 2.000 Arbeiter

des Henschelwerkes ihren

Arbeitsplatz hatten, . ..

tigen ist? Oder war es besser -wie jetzt geschehen-, nur einig:
Bauten der alten Henschelei zu erhalten und mit diesen Spo
lien ein Stück Identität, auch der Stadt Kassel, für die Zukunf
zu bewahren?

Eine weitere Frage, die der Standort Holländischer Plan
aufwirft, ist die von Anfang an abzusehende Erweiterung de:
Universität. AllePlaner, auch die Studie des damaligen Stadt
rats für Bauwesen und Stadtentwicklung, sehen dafür ein:
erhebliche Zahl angrenzender, privat genutzter Grundstücke
vor, womit aus der angestrebten Integration der GhK in die
Stadt eine empfindliche Störung der Stadt werden könnte
Und heißt Integration der Hochschule in die Stadt nicht aucl
Passierbarkeit für alle? Gewiß, die GhK ist nicht durch Mau
ern gegen die Stadt abgeschottet wie Henschel, aber sie bleib
ein Fremdkörper durch ihre Monostruktur, trotz der dama

ligen Euphorie eines Zugangs für alle zu den Bildungsein
richtungen. Wenn man überhaupt von Integration spreche:
kann, dann sollte man sich mit räumlicher Durchlässigkei
bescheiden.

Umgekehrt übt die GhK einen nicht steuerbaren Einflul
auf ihre Nachbarschaft aus: durch automatische Anhebung
der Grundstücks- und Mietpreise, Nachfrage nach Woh

nungen, Ansiedlung universitätsbedingter Dienstleistungen
Mehrbelastung der Straßen durch geparkte Autos de:

Universitätsangehörigen. Diese Art von Symbiose gibt e:
überall zwischen monofunktionaler Neunutzung und vor
handener Wohnbevölkerung. Sie ist ein Stück lebendige:
Stadt und pendelt sich meist ganz von selbst ein, wenn nich
neue Entwicklungen, zum Beispiel eine weitere Expansion
das Gleichgewicht stören. Dagegen wird die innere Um

Strukturierung einer Hochschule, also Umbau ohne Inan

spruchnahme neuer Flächen, mit Sicherheit eine wichtig:
Bauaufgabe auch bei manchen Teilen der GhK in den kom

mendenjahren sein,vielleichtsogar zu neuen Satellitenaußer
halb der Stadt führen, wenn der Raumbedarf für Ausstat

tungenpro Studentprogressivwächst.
Mit diesemÜberblick,der die baulichenAnfänge,die

Mehr-Örtlichkeitder GhK,mit städtebaulichenKategorie:
für eine Universität in der Stadt verbindet, sollten der Rah
men und auch die Maßstäbe aufgezeichnet werden, die da.
baulicheWachsen der GhK bestimmen.


